
Pfarrei Mariä Himmelfahrt 
Prien am Chiemsee

„… weil in der Herberge  
kein Platz für sie war“

Pfarrbrief Advent 2014
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Geistliches Wort Neuausrichtung in der Seelsorge

„… weil in der Herberge 
kein Platz für sie war“

Liebe Mitchristen, 

a lle Jahre wieder hören wir 
diese Worte im Weihnachts-
evangelium. Viele Familien 

lesen es auch zu Hause und spielen 
oder singen die Herbergssuche, also 
die Szene wo Josef mit der hoch-
schwangeren Maria in Betlehem eine 
Unterkunft suchte.

Oft sind uns Worte aus der Bibel 
so vertraut, dass wir vielleicht schon 
gar nicht mehr so genau hinhören. 
Wer hätte gedacht, dass diese Worte 
heuer – leider – eine ganz große Ak-
tualität bekommen: Wie viele Men-
schen sind auf der Flucht vor Krieg, 
Unterdrückung und Ungerechtigkeit. 
Und wie viele Menschen klopfen an 
– auch hier bei uns im Chiemgau. Als 
Christen kann uns das nicht unbe-
rührt lassen. Wir sind dankbar für all 
die Anstrengungen der Behörden, für 
das Engagement vieler Freiwilliger 
und für all das, was im Verborgenen 
geschieht.

Auch ich danke für die gute 
Aufnahme als Ihr neuer Pfarrer und 
wünsche, dass diese Weihnachtsbot-
schaft uns aufrüttelt aus so mancher 
Bequemlichkeit oder Alltäglichkeit. 

Möge Jesus, der uns in jedem Men-
schen begegnet, einen Platz bei uns 
finden. So kann Weihnachten wer-
den! Ganz konkret und heute.

Im Namen des ganzen Seelsorge-
teams wünschen wir Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesegnetes 
Jahr 2015.

Ihr Pfarrer 

Klaus Hofstetter
zusammen mit

Werner Hofmann 
Gemeindereferent

Auf der Grundlage des 
Wortes Gottes

Informationen vom neuen Seelsorgeteam

N ach der Verabschiedung von 
Pfarrer Fink, Kaplan Roi-
der und den Mallersdorfer 

Schwestern brachte der Herbst einen 
großen Neuanfang mit sich. Es sind 
gerade mal 3-4 Monate, dass die neu-
en Seelsorger/-innen zusammen mit 
den beiden Gemeindereferent/ 
-innen Ursula Stacheder aus dem 
Pfarrverband (PV) Bad Endorf und 
Werner Hofmann aus dem PV Prien 
starteten.

Das Seelsorgeteam, das sich zu-
sammensetzt aus Frau Gemeinde-
referentin (GRin) Cornelia Gaiser 
(5 Wochenstunden), Frau Pastoralre-
ferentin (PRin) Edith Heindl, Herrn 
GR Werner Hofmann, Herrn Pfarrer 

Klaus Hofstetter, Herrn Kaplan Ste-
fan Leitenbacher, Frau GRin Ursula 
Stacheder, Herrn Kaplan Pater Joshy 
Vadakkekara, wurde mit der Seelsor-
ge für den PV Bad Endorf, für die 
Pfarrei Bernau und für den PV Prien 
beauftragt.

In einer zweitägigen Teamklausur 
Anfang Oktober vergewisserten wir 
uns hinsichtlich unserer Wurzeln 
und unserer Visionen. Eines kristalli-
sierte sich dabei sehr schnell heraus: 
Grundlage unseres Handelns und 
Zusammenarbeitens ist das Wort 
Gottes. So nehmen wir uns bei der 
wöchentlichen Teambesprechung 
Zeit zum Bibelgespräch, bei dem wir 
einen Text aus der Verkündigung 

„Das alte Jahr ausklingen 
lassen – sich auf das 

Neue Jahr einstellen“ 

M editative Kreistänze und 
Texte zum Jahresschluss mit 

Edith Heindl am Dienstag, 

30.12. um 18 Uhr

im Pfarrheim Prien. Es sind keine 
Vorkenntnisse erforderlich, nur 
Freude an der Bewegung!
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Neuausrichtung in der Seelsorge Neuausrichtung in der Seelsorge

des kommenden Sonntags heranzie-
hen. Sie dürfen uns also messen an 
unserem Leben und unserer Verkün-
digung! Wir haben auch die Gewiss-
heit, dass das gelebte Wort Gemein-
schaft schafft, nicht nur unter uns im 
Team, sondern mit Ihnen allen, den 
Engagierten und Motivierten, den 
Zweifelnden und Suchenden, unter 
den Gemeinden und mit allen Men-
schen guten Willens.

Schließlich vereinbarten wir die 
Zuständigkeiten für das laufende 
Arbeits- und Kirchenjahr: Für jeden 
Ort, an dem am Wochenende Got-
tesdienste gefeiert werden, benannten 
wir zwei Ansprechpartner aus dem 
Seelsorgeteam, die in der jeweiligen 
Pfarrei / Kuratie / Filiale die Bezugs-
personen sind. Diese sind für Bad En-
dorf, Stephanskirchen und Antwort: 
Kaplan Leitenbacher und GRin 
Stacheder; für Prien und Greim-
harting: Pfarrer Hofstetter und GR 
Hofmann; für Wildenwart: Pfarrer 
Hofstetter und GRin Stacheder; für 
Rimsting: Kaplan Pater Joshy und 
GR Hofmann; für Hittenkirchen: 
Kaplan Pater Joshy und PRin Edith 
Heindl, für Bernau: Pfarrer Hofstet-
ter und PRin Edith Heindl.

Ebenso verteilten wir unter uns 
die verschiedenen pastoralen Auf-
gabenfelder, wie Jugendarbeit, Frau-
enpastoral, Begleitung von Lektor/

innen, Kommunionhelfer/innen und 
Wortgottesdienstleiter/innen…

Es stimmt: Es ist ein großes Gebiet 
und es sind vielfältige Aufgaben. 
Wir glauben, dass dies eine große 
Bereicherung ist. Die ersten Erfah-
rungen sind sehr positiv, über das 
gute Miteinander in den Gremien, in 
den jeweiligen Gruppierungen und 
mit unseren Kooperationspartnern 
freuen wir uns.

Wir möchten uns auch bedanken 
für die schönen Feiern anlässlich der 
Vorstellung und Einführung in den 
drei Seelsorgeeinheiten.

Für das Seelsorgeteam
Klaus Hofstetter 

Pfarrer

Kirche im Aufbruch
Pfarrgemeinderäte und Kirchenverwaltungen 

des PV Prien auf Einkehr in Frauenwörth

D reißig Mitglieder aller 
Pfarrgemeinderäte und Kir-
chenverwaltungen des Pfarr-

verbandes Prien brachen zusammen 
mit dem gesamten Seelsorgeteam auf 
nach Frauenwörth zu einem Einkehr- 
und Klausurtag. 

Dabei standen das Kennenlernen 
sowie die Besinnung auf das We-
sentliche bei der Messfeier und der 
biblischen Vergewisserung im Mittel-

punkt. Aber auch eine erste inhaltli-
che Auseinandersetzung fehlte nicht. 

Impulse des Apostolischen Schrei-
bens „Evangelii gaudium“ von Papst 
Franziskus führten zu einem angereg-
ten Austausch: Die Frohe Botschaft 
mit Freude leben und einladend 
Kirche sein, das sprach am Ende des 
Tages auch aus den Gesichtern.

Klaus Hofstetter 
Pfarrer

Vorankündigung

27.02. – 01.03.2015

†40- stün- diges  Gebetin
 d

er
     

Pf
ar

re
i M

ar
iä

 H
im

m
el

fa
hr

t P
rie

n

BI
LD

):
B

Pa
(

tr
 Jo

sh
y

 V
a

LD
a

k
k

tk
a

r
a



Hier könnte der Pfarrbrief weitergehen …

Im Januar 2024 haben mir Leitung und Gremien von Pfarrei 
und Pfarrverband sehr laut und unmissverständlich erklärt, 

dass ich unerwünscht bin. 

Ich habe 33 Jahre ehrenamtlich in zahlreichen Funktionen viel 
Zeit und Ressourcen in die Pfarrei eingebracht. Das ist aber 
nicht gewünscht, viel wichtiger ist es den Verantwortlichen, 

die Kirche zurück in die Zeit vor dem Konzil zu führen. 

Das beim Namen zu nennen hat mich viele vermeintliche 
Freundschaften und fast meine Gesundheit gekostet. 

Deswegen habe ich mich zurückgezogen. 
Ebenso wie diesen Pfarrbrief. 
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Matrikelbücher Matrikelbücher

Eheschließungen
 Daniel Maciej Lentner und Ewa Francyk
 Simon Anton Schwibach und Katja Maria Obermaier
 Peter Haiker und Petra Silvia Heusler
 Martin Flakus und Renate Ried
 Michael Krapf und Katja Bauer
 Lazlo Csato und Julia Reiß

 (seit Osterpfarrbrief 2014; Stand 22.10.2014))
Aus den Matrikelbüchern

Taufen
Kevin Jezak
Lukas Martin Ramming
Alexander Sigl
Oscar Leon Lange
Caterina Agnes Franziska Saracino
Lucas Hoffmann
Quirin Maximilian Wallner
Samuel Roman Heinfling
Leonie Melina Holzbecher
Valerie Penger
Sebastian Christian Manfred Zott
Donata Maria Felbermeir
Sofia Emilia Stockinger
Erik Florian Wignad
Sophia Maria Franziska Ebersberger
Lynes Hermann Breit
Taisia Kratz
Jakob Maximilian Grieb
Severin Lorenz Amann
Helena Victoria Thaurer
Hanna Melina Kamp
Katharina Niedermeier

Moritz Niedermeier
Mona Sophie Linser
Simon Johannes Thomas
Laetitia Adanna Inegbu
Fabian Matthias Müller
Melina Lucia Schneider
Leo Losert
Ludwig Andreas Tiefenthaler

Beerdigungen
auf dem Friedhof Prien

Notburga Perl 89 Jahre
Karl Laux 75 Jahre
Paul Weidacher 88 Jahre
Franziska Rupp-Nowak 59 Jahre
Alfons Rosenwink 79 Jahre
Klara Weiß 84 Jahre
Nikolaus Huber 52 Jahre
Walter Mährlein 68 Jahre
Antonie Zäch 79 Jahre
Walter Franz Brumm 62 Jahre
Josef Sykora 63 Jahre
Josefa Steinbeißer 89 Jahre
H. H. Dr. Engelbert Wallner 84 Jahre
Georg Josef Heindl 88 Jahre
Adolf Schraml 74 Jahre
Horst Blaik 89 Jahre
Elfriede Mank 79 Jahre
Gerda Engel 78 Jahre
Erika Schleicher  74 Jahre
Felizitas Schader  89 Jahre
Albert Hefter 56 Jahre
Heinz Günter Gillessen  77 Jahre
Maria Bergmann 90 Jahre
Katharina Maier  83 Jahre
Sebastian Maier  74 Jahre
Josef Hefter 89 Jahre
Anna Koch 85 Jahre
Katharina Binder 88 Jahre

Michael Binder 88 Jahre
Franziska Reichvilser  87 Jahre
Carolina Krämmer  86 Jahre
Walter Erwin Schönbach 84 Jahre
Peter Patowski  62 Jahre

auf dem Friedhof 
Greimharting

Isolde van Kaldenkerken 77 Jahre
Maximilian Weidenspointner 93 J.
Alois Pflüger 89 Jahre
Josef Kink 54 Jahre

auf dem Friedhof St. Salvator
Hedwig Riedl 88 Jahre
Ernst Wöhrer  64 Jahre

 Silvester Mazur und Katharina Hockmann
 Thomas Norbert Neumaier und Alexandra Mittermaier
 Florian Bauer und Kathrin Bartl



Stand: Novem
ber 2014

W
ir feiern Eucharistie

Prien: 
So 9.00 &

 10.30 U
hr  

 
D

o 19.00 U
hr 

 
m

onatlich 1. Fr 18.00 U
hr

G
reim

harting: Sa 19.00 U
hr / M

i 19.00 U
hr

U
rschalling: 

m
onatlich 2. Fr 19.00 U

hr
St. Salvator: 

m
onatlich letzter Fr 19.00 U

hr

Aussetzung des Allerheiligsten
Prien:  
M

onatlich am
 A

bend vor dem
 ersten Freitag  

  
(H

erz-Jesu-Freitag), 18.00 - 19.00 U
hr

G
reim

harting:  
M

onatlich am
 3. Sonntag, 19.00 - 20.00 U

hr

Ö
kum

enisches Taizé-G
ebet

M
onatlich am

 letzten M
ontag um

 19.00 U
hr 

in der evangelischen C
hristuskirche

Rosenkranz
Prien:  

W
öchentlich am

 Sam
stag, 

 
jew

eils um
 17.00 U

hr

Feierliche Vesper
Prien: 
  

M
onatlich am

 3. Freitag um
 18.00 U

hr

Fam
iliengottesdienste

Finden zu w
ichtigen A

nlässen und Festen in 
den einzelnen Pfarreien statt. D

azw
ischen 

feiern w
ir gem

einsam
e, pfarrverbandsüber-

greifende Fam
iliengottesdienste an w

ech-
selnden Standorten. Term

ine stehen jew
eils 

im
 Pfarrbrief und den Pfarrnachrichten. 

Segnung religiöser 
G

egenstände
Prien:  

M
onatlich am

 letzten D
onnerstag  

  
nach dem

 A
bendgottesdienst

Seelsorger und M
itarbeiter

K
laus H

o
fstetter (Pfarrer) 

1010
P. Joshy Va

d
a

k
k

ek
a

r
a

 (K
aplan) 

 – " – 
Stefan Leiten

bach
er (K

aplan) 
 – " – 

Edith H
ein

d
l (Pastoralreferentin) 

 – " – 
W

erner H
o

fm
a

n
n

 (G
em

einderef.) 60974-20
C

ornelia G
a

iser (G
em

eindereferentin) 
 1010 

U
rsula Stach

ed
er (G

em
einderef‘in) 

 – " – 
R

ainer Sch
ü

tz (K
irchenm

usiker) 
89333

Pius G
r

a
n

n
esberg

er (M
esner) 

1010
Patricia H

er
zin

g
er (Sekretariat) 

 – " – 
Barbara H

u
ber (Sekretariat) 

 – " – 
Valentina Fech

tel (H
ausm

eister) 
 – " – 

A
lexander Fech

tel (H
ausm

eister) 
 – " – 

Pfarrbüro und Ö
ffnungszeiten

K
atholisches Pfarram

t M
ariä H

im
m

elfahrt
A

lte R
athausstraße 1a

83209 Prien am
 C

hiem
see 

Telefon 08051/1010 
Telefax 08051/3844

M
ontag 

 8.30-12.00 &
 14.00-19.00 U

hr
D

ienstag 
8.30-12.00 &

 14.00-19.00 U
hr

M
ittw

och 
geschlossen

D
onnerstag 

8.30-12.00 &
 14.00-18.00 U

hr
Freitag 

8.30-12.00 &
 13.30-15.30 U

hr

Bankverbindungen
Sparkasse Prien: 

BYL
A DE M1 ROS 

 
DE39 7115 0000 0000 2550 00

Liga Bank M
ünchen:  

GENO DE F1 M05 
 

DE47 7509 0300 0002 1670 34

H
inw

eis
Term

ine können sich aus aktuellem
 A

nlass 
ändern. A

lle aktuellen Term
ine und Ä

nde-
rungen w

erden in den Pfarrverbandsnach-
richten veröffentlicht, die regelm

äßig in den 
K

irchen ausliegen.
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INTERNET 
http://w

w
w

.erzbistum
-m

uenchen.de/m
ariaehim

m
elfahrtprien

EMAIL 
m

ariae-him
m

elfahrt.prien@
erzbistum

-m
uenchen.de


